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"Wir sind Brüder, wir sind Schwestern -

ganz egal wo wir sind"

Brings - Liebe gewinnt
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Liebe Mitglieder, liebe Gäste und Freunde 
der Ramersdorfer Junge!Zesamme 

sin mir jeck!

Unser Engagement 

für den Karneval.
Die Sparkasse KölnBonn gehört zu 

Köln und Bonn wie der Zoch, der Jeck, 

der Karneval. Unsere Förderung des 

Karnevals hat Tradition.

Wenn�s um mehr als Geld geht.

Foto von der Mitarbeiterparty der Sparkasse KölnBonn

Was sind das nur für Zeiten?

Voller Zuversicht sind wir im 
Sommer 2021 in die Vorberei-
tungen für die Sitzung 2022 ge-
startet. Unser Schultheiß hatte 
ein großartiges Programm ge-
bucht; aber dann kam eine wei-
tere Coronawelle und wir haben 
für eure und unsere Gesundheit 
die Sitzung auf freiwilliger Basis 
abgesagt.

Bis auf wenige Ausnahmen ha-
ben alle auf die Rückerstattung 
ihrer Karten verzichtet. Und so 
konnten wir ohne größere Prob-
leme unserer Verp昀氀ichtung zur 
Zahlung der Ausfallhonorare 
nachkommen. 

Dafür möchten wir uns 
bei euch recht herzlich 
bedanken. 

Mittlerweile haben wir vom Kul-
tursonderfonds des Bundes eine 
90% Erstattung dieser Ausfall-
honorare erhalten, sodass auch 
die Sitzung 2023 昀椀nanziert ist.

Aber wer denkt, dass es nicht 
mehr schlimmer kommen kann, 
der wurde an Weiberfastnacht 
2022 eines Besseren belehrt. 
Ein sinnloser Krieg auf euro-
päischem Boden bricht aus. Die 
Auswirkungen dieses Krieges 
spüren wir alle in Form einer 
Energiekrise und einer gestie-
genen In昀氀ation.

Als wir dann im Sommer an-
gefangen haben, die Sitzung 
zu planen, kamen die nächs-
ten Probleme. Die Bühne in 
der Jupp-Gassen-Halle war so 
defekt, dass sie unbrauchbar 
wurde. Aber Dank der Bezirks-
verwaltungsstelle Beuel gibt es 
eine neue Bühne.

Also alles gut? 

Natürlich nicht. Unser langjäh-
riger Bierlieferant musste coro-
nabedingt seinen Betrieb ein-
stellen und unser Caterer fand 
kein Personal und musste daher 
auch absagen. Also gingen wir 
auch hier erfolgreich auf die 
Suche.

Aber nun ist die Vorfreude auf 
die Sitzung 2023 umso größer.
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Röhfeldstraße 7 & 9 · 53227 Bonn-Beuel · Tel. 02 28 - 94 69 40 10 · Fax. 02 28 - 94 69 40 11

info@diebonnerbadloesung.de · www.diebonnerbadloesung.de
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�Mir all sin    
      Bönnsche�

Mit Achnes Kasulke, Gulasch-
kapell, Klüngelköpp, Druckluft, 
Kölsche Funke rut-wieß, LiKü-
Ra-Prinzessin Angela I., Rezag 
Husaren und der legendären 
Dilledöppchen/Schlussgrup-
pen-Formation sowie der After-
Sitzungs-Party werden wir ge-
treu dem Brings-Song

„Liebe gewinnt“

Komm mach den Fernseher aus
Und rutsch ‚was näher zu mir 
Der ganze Wahnsinn bleibt heut‘ 
Vor uns‘rer Tür….

die Jupp-Gassen-Halle zum Be-
ben bringen.

Dreimal Ramersdorf Alaaf

Ralf Schuh

Präsident
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„Nix bliev wie et wor“

Unter diesem Motto tagte der 
Elferrat zum mittlerweile 23. 
Mal intern, um sich nach der 
Zwangspause durch die Pande-
mie selbst zu feiern, das Leben in 
vollen Zügen gesetzeskonform 
zu genießen und illustre Gäste 
in der Kommende Ramersdorf 
zu begrüßen. Nach einem ge-
p昀氀egten Abendessen aus der 
großartigen Küche von Schloss-
herr Salvatore Luca durften wir 
unsere designierte LiKüRa-Prin-
zessin Angela I. begrüßen und 
hochleben lassen. Schon in Kür-
ze, wenn sie im Jahr 2023 dann 
nach rekordverdächtiger und 
coronabedingter Wartezeit ihr 
Amt endlich im Ornat ausüben 

darf, wird sie die erste LiKüRa 
sein, die in den Genuss einer 
zweiten Einladung zu einem El-
ferratstre昀昀en kommen wird. 

Kleiner Empfang für die designierte 
LiKüRa-Prinzessin Angela I.

Große Beteiligung beim Elferratstre昀昀en
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Aufgrund besonderer Umstän-
de waren zudem hochkarätige 
Kölner Künstler vor Ort, die sich 
mit den Worten „schöne Gara-
ge hier“ schnell einlebten und 
sichtlich wohl fühlten. Der Tup-
pes vom Land und das unwi-
derstehliche Klimpermännchen 
genossen es augenscheinlich, 
einmal nicht in einem großen 
Saal aufzutreten, sondern ei-
nem Auditorium im Frack ge-
genüberzustehen, das an ihren 
Lippen klebte und lauschte. 

Eine kleine Aufmerksamkeit für die 
Schultheißen 

Was einst im kleinsten Saal von 
Ramersdorf auf der Lindenstraße 
begann, 昀椀ndet seine weiterhin 
lebensfrohe Fortsetzung in der 
Kommende, dem Wahrzeichen 
von Ramersdorf. Salute und 3 x 
Alaaf!

Norbert Hombach

Kommende Ramersdorf war für einen 
Tag fest in der Hand der KG Ramers-
dorfer Junge

Im Laufe des Abends wurde es immer 
gemütlicher

Ein Unternehmen ohne
Nachfolge ist wie Karneval
ohne Liküra.

www.kern-unternehmensnachfolge.com
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Karneval und Industrie –

aus einem Guss.

C A S T A B L E  S O L U T I O N S

Die Wilhelm Stolle GmbH und ihre Mitarbeiter  

wünschen allen Jecken eine tolle Session unter dem  

Motto „TV Karneval - alles auf dem Sender!“

Die Wilhelm Stolle GmbH und ihre Mitarbeiter 

wünschen allen Jecken eine tolle Session unter dem 

Motto „Es och verdötsch de janze Welt, mir  

fiere wie et uns gefällt.“

© Verzh_Fotolia

Leider konnten wir auch 2022 
nicht wie gewohnt am Karne-
valssonntag mit unseren Ver-
einen durch die Straßen von 
Limperich, Küdinghoven und 
Ramersdorf ziehen. Allerdings 
gab es einiges, was am LiKüRa-
Sonntag stattgefunden hat.

LiKüRa Schatzsuche
Der LiKüRa-Festausschuss woll-
te den LiKüRa-Zug nicht ersatz-
los ausfallen lassen, da sich be-
sonders die Kinder auf diesen 
Tag freuen. So gab es die Idee, 
statt des LiKüRa-Zuges eine 
Schatzsuche für Kinder entlang 
des Zugweges zu veranstalten. 
Die Kinder sollten kostümiert 
zusammen mit ihren Eltern 
zu Fuß, mit dem Fahrrad oder 
dem Roller an drei Stationen 
in Limperich, Küdinghoven und 
Ramersdorf tolle und lustige  

LiKüRa-Zug in Stationen

Aufgaben lösen.  So gab es bei-
spielsweise in Ramersdorf auf 
dem Dorfplatz Eierlaufen in 
unterschiedlichen Schwierig-
keitsgraden, ein Fragen-Bingo 
und ein Wimmelbild. Ziel war 
der Dorfplatz in Küdinghoven, 
wo LiKüRa-Prinzessin Angela I. 
allen Teilnehmern den LiKüRa-
Schatz überreiche.

Überall entlang des Zugweges trafen sich die Jecken – mal mehr...

... mal weniger, aber immer gut 
gelaunt!
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Der fahrende DJ
Wie viele andere Jecken ist Li-
KüRa-Prinzessin Angela I. zu-
sammen mit ihren Paginnen 
Susi (Susanne) Schwind und 
Nicole Schablowsky bei bestem 
Wetter den Zugweg abgelau-
fen. Begleitet wurden sie von 
ihrem Adjutanten Andi Fricke 
sowie ihrem Fahrer und Ka-
meramann Simon Langer. Um 
9:00 Uhr ging es mit dem Bol-
lerwagen auf der Königswin-
terer Straße los und es wurden 
selbstverständlich mehrere 
Stationen eingelegt, bevor sie 
mit ihren Paginnen am Dorf-
platz in Küdinghoven die LiKü-
Ra-Schätze an die Teilnehmer 
der LiKüRa-Schatzsuche ver-
teilte. Anschließend ging es 
zurück nach Ramersdorf An 
de Löng, wo bereits die Beu-
eler Stadtsoldaten eingetro昀昀en 
waren. Diese waren ebenfalls 
den Zugweg abgegangen und 

Auf dem Dorfplatz in Küdingho-
ven wartete die designierte LiKü-
Ra-Prinzessin Angela I. mit ihren 
Paginnen Susi und Nicole und dem 
LiKüRa-Schatz.

Die designierte LiKüRa-Prinzessin 
Angela I. wird in einer Schubkarre 
über den Dorfplatz geschoben.

hatten auf ihrem Weg mehrere 
Stationen entlang der Königs-
winterer Straße eingelegt. In 
Ramersdorf spielte der fah-
rende DJ auf. Es wurde aus-
gelassen gesungen, geschun-
kelt und getanzt. Ein schöner 
Abschluss eines etwas anderen 
Karnevalssonntags.

3x LiKüRa Alaaf, Martin Wendt

Überall war beste Laune bei bes-
tem Wetter!
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Achnes Kasulke

Von wegen, am Niederrhein 
hat man keinen Humor. Annet-
te Eßer beweist nämlich genau 
das Gegenteil. Wenn sie in Kit-
telschürze und mit Kopftuch, 
mit Wischmopp und Putzeimer 
auf der Bühne steht, dann wird 
nicht gefeudelt, sondern laut-
hals gelacht. Die Kaldenkir-
chenerin ist dann als ihr Alias 
Achnes Kasulke, gerne auch 
als „die letzte deutschsprachi-
ge Putzfrau vor der Autobahn“ 
bezeichnet, im Auftrag des Hu-
mors unterwegs.

Karnevalistischen Frohsinn at-
mete Annette Eßer bereits in 
frühester Jugend. Im Alter von 
6 Jahren stand sie in Kaldenkir-
chen, nur einen Steinwurf vom 
niederländischen Venlo ent-
fernt, als Funkenmariechen auf 
der Bühne. Das Tanzen ging 
weiter, Showtanz kam hinzu. 
Doch das mit der Tanzerei nahm 
1996 durch eine Verletzung ein 
jähes Ende. Der unbekümmer-
te Spruch „Wennse nich tanzen 
kanns, kannse ja reden“ sollte 
jetzt für alles weitere sorgen. 
Aus Annette Eßer wurde Achnes 
Kasulke, die seit Oktober 2006 
auf vielen Karnevalsbühnen für 
Stimmung sorgt.

Und was nun? „Wennse nich 
tanzen kanns, kannse ja reden“ 
- gesagt, getan. Aus Annette 
Eßer wurde Achnes Kasulke, die 
Putzfrau, die mit losem Mund-

werk die Bühnen des Karnevals 
eroberte. Ob Prinzenproklama-
tion im Kölner Gürzenich, Fern-
sehsitzung in der ARD oder im 
ZDF, jeckes Treiben in Düssel-
dorf, Bonn oder Vettweiß in der 
Eifel – wo Karneval ist, da ist 
auch Achnes Kasulke. „Bei mir 
wird nichts unter den Teppich 
gekehrt!“, so sagt sie. Das wäre 
ja noch schöner!

molberg medien
Inhaberin Kristina Büsgen
Neustraße 8 | 53225 Bonn (Beuel)

Telefon 02 28 / 42 99 110
info@molbergmedien.de
www.molbergmedien.de

Gestaltung / DruckvorstufeGestaltung / Druckvorstufe  Sie haben die Idee, wir das Know-how!Sie haben die Idee, wir das Know-how!

Klimaneutrale ProdukteKlimaneutrale Produkte  Wir drucken (mehr als) grün!Wir drucken (mehr als) grün!

Offsetdruck / DigitaldruckOffsetdruck / Digitaldruck  Es kommt eben doch auf die Größe an!Es kommt eben doch auf die Größe an!

Weiterverarbeitung / VeredelungWeiterverarbeitung / Veredelung  Heben Sie (sich) ab!Heben Sie (sich) ab!

Versand / ServiceVersand / Service  Hier geht die Post ab!Hier geht die Post ab!

Klimaneutrales UnternehmenKlimaneutrales Unternehmen  Mit Herz und Seele grün!Mit Herz und Seele grün!

Gestaltung · Druck · Verarbeitung | Familienbetrieb seit 1930

Nicht nur an Fastelovend sin mir e‘ bisje jecNicht nur an Fastelovend sin mir e‘ bisje jeckk ,  , 
            mir drucke dat janze Johr für jede Zweck.
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Gulaschkapell

ETS Technik Martin Lütz · Maarstraße 67 · 53227 Bonn · Tel: 0228 - 9 73 80 30

buero@ets-technik.de · www.ets-technik.de

Wir bieten einen herstellerunabhängigen

Komplettservice für Schranken, Tor- und

Türsysteme aller Art sowie Parkraumbewirt-

schaftung an.

Weitere Infos über unser Leistungsspek-

trum, als auch über aktuelle Stellenange-

bote finden Sie auf unserer Webseite unter:

www.ets-technik.de.

WERDE TEIL UNSERES TEAMS

Neugierig? Dann bewirb dich, 

wir sind gespannt auf DICH!

Du bist Elektriker
und suchst eine 

neue Herausforderung?
Viele Köche verderben nicht den 
Brei, sondern machen gute Mu-
sik. Jedenfalls dann, wenn sie 
Mitglied der Gulaschkapell sind. 
Die Gulaschkapell aus Erpel 
am Rhein macht bei jeder Ver-
anstaltung mächtig Stimmung 
und lässt garantiert nichts an-
brennen – selbst dann, wenn es 
heiß hergeht.

Jeder der Musiker ist aktives 
Mitglied in einem anderen Mu-
sikverein. Zu Karneval jedoch 
昀椀nden sich die 20 Männer als 
Köche in der Gulaschkapell zu-
sammen. Mit ihrer Musik ver-
schreiben sie sich voll und ganz 
dem rheinischen Karneval. Im 
Repertoire sind sowohl die Hits 
der großen Bands des kölschen 
Fasteleers als auch Exotisches 
für eine Samba-Party. Wenn die 
Gulaschkapell aufspielt, dann 
geht es musikalisch querbeet.

Die Musik der Erpeler Köche ist 
echt und unverfälscht. Und der 
Spaß auf der Bühne ist den Mu-
sikern jederzeit anzusehen. Ge-
nau das ist es, was das Publi-
kum an der Gulaschkapell ganz 
besonders schätzt.
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Beverly-Hills-Fest 2022 – Ramersdorf außer 
Rand und Band

Waschmaschinen · Trockner · Spülmaschinen

Kühlschränke und Elektroherde aller Fabrikate

Werkskundendienst für: Elektrolux -

Wäschereimaschinen und Hoover/Candy

Öffnungszeiten: 8.00-12.30 Uhr und 13.30-17.00 Uhr

Hosterbacher Straße 70 · 53227 Bonn-Oberkassel
Telefon (02

 
28) 46

 
26

 
46 + 47

 
27

 
30 · Fax (02 28) 

 
9

 
7 3

 
9 279

ELEKTRO-SERVICE KETTEL

Inh. Ingo Schettler

Wir verkaufen
und reparieren:

Wie groß war doch die Vor-
freude in Bonn-Ramersdorf auf 
Mittwoch, den 15. Juni 2022. 
Denn dann, am Tag vor dem 
Feiertag Fronleichnam, sollte 
es endlich wieder statt昀椀nden 
– das Beverly-Hills-Fest. Zwei 
Jahre hatten die Ramersdorfer 
auf das traditionelle und lieb-
gewonnene Nachbarschafts-
fest am Brandweiher verzichten 
müssen. Denn die Coronapan-
demie machte der Festivität auf 
der Wiesen昀氀äche an der Gabe-
lung der Straßen „Am Bungert“ 
und „Am Conzberg“ in den Jah-
ren 2020 und 2021 den Garaus.

Nicht aber diesmal: Die Vor-
freude wurde nicht getrübt, 
das Beverly-Hills-Fest stieg. Die 

Ramersdorfer Junge als Veran-
stalter hatten tags zuvor gute 
Aufbauarbeit geleistet: Der 
Bierwagen stand, der Grill war 
bereit, die Getränke waren ge-
kühlt. So trudelten bei bestem 
Sommerwetter ab 18 Uhr Nach-
barn, Freunde, Verwandte, Be-
kannte sowie all jene ein, die 
vom Fest am Brandweiher Wind 

Ganz Ramersdorf bunt durcheinander am Brandweiher

Seht her, so gut gefüllt muss ein 
Kölsch sein
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bekommen hatten. Schnell wur-
de es voll und voller, die Laune 
war bestens.

Die Männer am Schwenkgrill 
leisteten Außerordentliches, 
um hungrige Gäste ohne Un-
terlass mit Bratwurst, Steaks 
und Bratkarto昀昀eln zu versor-
gen. Im Bierwagen schufteten 
die Thekenteams schichtwei-
se, um dem großen Brand der 
Anwesenden am Brandweiher 
Herr zu werden. Kölsch, Bowle, 
Limo, Diesel, Wasser – die Aus-
wahl war groß. Und der Durst 
aller gewaltig: Sagenhafte 400 
Liter Bier 昀氀ossen durch die 
Zapfhähne! Bis weit, weit nach 
Mitternacht tummelten sich die 
Ramersdorfer bei fröhlichen 
Plaudereien, lautem Lachen 
und in grandioser Stimmung 
an der Festwiese. Das Beverly-
Hills-Fest will auch im darauf-
folgenden Jahr wieder gefeiert 
werden, der Abend vor Fron-
leichnam 2023 steht schon fest 
im Kalender!

Die zwei Jungs vom Grill, wenn der 
Schweiß in Strömen 昀氀ießt

Beredsame Nachbarn haben sich viel zu 
erzählen

Mehr Bons für Speis und Trank – 
Schäng-Nachschub muss her

Unermüdlich lassen Thekenteams der 
Ramersdorfer Junge Getränke 昀氀ießen

Königswinterer Straße 628 • 53227 Bonn  • www.kaffee-schmeckt.de
Di-Fr 8:30-17:00 Uhr • Sa 9-13 Uhr• Sonn- und Feiertags geschlossen

+

Königswinterer Straße 628 • 53227 Bonn • www.kaffee-schmeckt.de

Di-Do 8:30-14:30 Uhr • Fr 8:30-17:00 Uhr • Sa 9:00-13:00 Uhr 

Sonn- und Feiertags geschlossen

Lotto – Toto – Glücksspirale

Postagentur

Thomas Horch
Kirchstraße 33
53227 Bonn-Küdinghoven
Telefon: 0228 / 476856

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.: 07:00 – 12:30 Uhr 
und von: 14:30 – 17:30 Uhr 
Mi. Nachmittag geschlossen 
Sa. von 07:00 – 12:30 Uhr

Zeitschiften Zigaretten Schreibwaren
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Mitgliederversammlung 2022

Michael Lörper Tel. 0228 - 410 07 60

Fax 0228 - 410 07 65

Dachdecker- und Mobil 0172 - 604 35 85

Klempnermeister Email info@loerper-dachtechnik.de

Am Bungert 19

D-53227 Bonn

Michael Lörper

Dachdecker- und 
Klempnermeister

Am Bungert 19 
D-53227 Bonn

Tel. 0228 - 4 10 07 60 
Fax 0228 - 4 10 07 65 
Mobil 0172 - 6 04 35 85
E-Mail  
info@loerper-dachtechnik.de

Pfaffenweg 17 • 53227 Bonn • Telefon: 0228-9442138 • Telefax: 0228-94421

Was sich bewährt hat, wird 
umgesetzt – das gilt auch für 
Traditionen. War es viele Jahre 
so, dass unsere Mitgliederver-
sammlung im Frühjahr statt-
fand, nachdem die Session ab-
geschlossen war, hatte sich in 
den letzten Jahren die Verle-
gung auf einen Termin im Som-
mer bewährt. Die Terrasse auf 
der Kommende in Ramersdorf 
gab 21 Teilnehmern bei schö-
nem Wetter an einem Freitag-
abend den würdigen Rahmen, 
um auf das vergangene Jahr 
zurückzublicken und künftige 
Aktivitäten zu erörtern. 

Wie bereits 2020 昀椀el auch der 
Geschäftsbericht für 2021 sehr 
kurz aus. Sogar sehr viel kür-
zer kürzer, denn wie wir alle 
wissen, war das Jahr 2021 von 
Lockdowns und Veranstaltungs-
au昀氀agen geprägt, die unsere 
Feste im üblichen Rahmen nicht 
zuließen. Dennoch können wir 
gut aufgestellt in die Zukunft 
blicken. Dass das nicht zuletzt 
unserem Vorstand zu verdan-
ken ist, zeigte sich dadurch, 
dass alle Mitglieder auf den 
Vorstandspositionen nahezu 
einstimmig wiedergewählt wur-
den.

Über 20 Mitglieder fanden sich bei schönstem Wetter in der Kommende 
Ramersdorf ein
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Nachdem es im Herbst 2021 ei-
nige Zeit so aussah, als könnte 
eine halbwegs normale Session 
statt昀椀nden, mussten wir uns 
kurz vor Weihnachten doch da-
von verabschieden, Karneval 
in gewohnter Manier zu feiern. 
Worüber wir uns aber freuen 
konnten, ist die Spontaneität 
der Jecken in Ramersdorf und 
Umgebung: Bei der kurzfristig 
organisierten Kinder-Schatzsu-
che am Karnevalssonntag wa-
ren ebenfalls mehrere KG-Mit-
glieder mit ihren Familien dabei 
und hatten viel Spaß.

Nun gilt es, unseren Blick 
nach vorne zu richten: Am 
07.01.2023 soll es endlich so-
weit sein, dass wir unsere Ra-
mersdorfer LiKüRa-Prinzessin 
Angela I. in der Jupp-Gassen-
Halle krönen werden. Außer-
dem freuen wir uns bereits auf 
unsere Narrensitzung, die am 
27.01.2023 nach zwei Jahren 
Pause wieder statt昀椀ndet. Und 
die, das freut uns besonders, 
zum jetzigen Zeitpunkt, da die-
ser Bericht verfasst wird, aus-
verkauft ist.

Gute Vorzeichen also, dass wir 
2023 wieder mit allen Jecken 
und unserer LiKüRa-Prinzessin 
Fastelovend feiern können. In 
diesem Sinne: 3x vun Hätze 
Ramersdorf Alaaf!
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Seit ihrer Gründung im Jahr 
2003 durch Akkordeonspieler 
Robert Kowalak, Keyboarder 
Jochen Damm und Gitarrist 
Frank Binninger spielten sich 
die Klüngelköpp in die Spitzen-
gruppe der kölschen Bands vor. 
Drei Siege bei „Top Jeck“, der 
Karnevals-Hitparade von Radio 
Köln,sowie der zweimalige Ge-
winn des Närrischen Oscars, 
dem Publikumspreis des Kölner 
„Express“ zeugen von der gro-
ßen Beliebtheit.

Mit bis zu 250 Auftritten in der 
Karnevalssession, 150 Auftrit-
ten über den Fastelovend hin-
aus sowie Auftritten im Fern-
sehen und Radio zählen die 
Klüngelköpp zu den begehrtes-
ten kölschenen Bands! Titel wie 
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Klüngelköpp

„Stääne“ oder „Kölsche Fiesta“ 
zählen zu den meistgespielten 
kölschen Hits überhaupt. Un-
verwechselbar ist das Erschei-
nungsbild der Klüngelköpp um 
Sänger Frank Reudenbach: 
Schiebermütze, Hosenträger 
und weißes Hemd.

Im Jahr 2018 waren die Klün-
gelköpp gleich mit zwei neuen 
Titeln in der Session erfolg-
reich: Mit der schnellen Num-
mer „Bella Ciao“ und der ein-
fühlsamen Ballade „Augebleck“ 
begeisterten sie viele Tausend 
Jecke. 2019 folgte dann mit 
„1000 Näächte“ der nächste 
Ohrwurm – und das auch weit 
über den Karneval hinaus!
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Druckluft
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FEBRUAR

16.
Sonntag

Mit Getränken

und Speisen  

zu fairen  

Preisen!

Plakat Karnevalistischer Frühschoppen 2016.indd   1 18.12.2015   22:57:42

+++ De Anjeschwemmte +++ Kindercorps der Beueler  

Stadtsoldaten +++ Dilledöppchen und Schlussgruppe  

Ramersdorfer Junge +++ Ennertfunken +++ Jot Drop  

+++ LiKüRa-Kinderprinzenpaar Klara I. & Christopher I.  

+++ LiKüRa-Prinzessin Angela I. mit Pagen Susi &  

Nicole +++ Tacheles +++ Kinderprinzenpaar Vilich- 

Müldorf, Mia I. & Clemens I. +++ Prinzengarde  

Vilich-Müldorf +++ Zesamm‘ +++ und weitere ...
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Beginn: 11.00 UhrBeginn: 11.00 Uhr

Ende: 15.00 UhrEnde: 15.00 Uhr

Veranstalter: Peter Schümmer, An der Siebengebirgsbahn 51, 53227 Bonn

16

Königswinterer StraßeKönigswinterer Straße  444444
53227 Bonn53227 Bonn  1212..

Sonntag Sonntag 

12. Februar 202312. Februar 2023

KKAARRNNEEVVAALLIISTSTIISSCCHHEERR
FRÜHSCHOPPENFRÜHSCHOPPEN

Sonntag

12.*

* Verp昀氀egungsdienst  Meckenheim

Spenden erbeten. 
Überschüsse gehen an den 
„Festausschuss LiKüRa-Karneval e.V.“ www.veranstaltungsservice-becker.de

Druckluft wurde 2009 als Schü-
lerband am Kardinal-Frings-
Gymnasium im Bonner Stadtteil 
Beuel gegründet. Die Schule in 
der Elsa-Brändström-Straße ist 
nicht nur Geburtsort von Druck-
luft – auch die beliebten Bands 
Querbeat und Knallblech haben 
dort ihre Wurzeln. Man sieht, 
vielmehr hört: das rechtsrheini-
sche Bonn ist ganz weit vorne, 
wenn es um Brass-Bands geht, 
wenn mitreißende Musik mit 
Blechblasinstrumenten einher-
geht.

2014 wagte Druckluft den 
Schritt in den Karneval, und das 
mit außerordentlichem Erfolg: 
Mittlerweile stehen die 12 Musi-
ker über 250 Mal im Jahr auf der 
Bühne. Und das auch außerhalb 
der Session. Wenn Florian (Po-
saune, Gesang), Christina und 
Lisa (Saxophon), Eva, (Mello-

phon), Louis, Büchel, Jonas und 
Timm (Trompete), Basti (Gitar-
re), Peter (Bass) sowie Philipp 
und Gregor (Schlagzeug) losle-
gen, dann wird es bunt und laut.

Musikalisch setzten sich Druck-
luft keine Grenzen, rasen quer 
durch die Genres und Jahrzehn-
te. In  ihren Medleys verbindet 
sich Musik, die sonst so nie zu-
sammengefunden hätte: Die 
einstige Partisanenhymne und 
das Protestlied der Arbeiterbe-
wegung „Bella Ciao“ 昀椀ndet sich 
ebenso auf der Setlist wie „I 
like to move it“ von Reel 2 Real 
feat. The Mad Stuntman. Brings‘ 
„Superjeilezick“ reiht sich naht-
los an „Sweet Dreams“ von den 
Eurythmics. Und auch eigene 
Kompositionen haben Druckluft 
parat: „Moment“ oder „Alaaf“ 
räumen in Gebläsegewand ganz 
schön ab!
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Koblenz mal ganz anders

Die geplante Tour des Vor-
stands und der Schlussgruppe 
nach Koblenz musste kurzfris-
tig umgestaltet werden, da die 
organisierte Stadtführung zeit-
lich verschoben wurde und so 
nicht mehr unserem Zeitplan 
entsprach.

Also trafen wir uns am Sams-
tag, den 8. Oktober, mittags bei 
„Sonja´s“ in Bonn.

Bei traumhaftem Wetter durf-
ten, wir acht Teilnehmer, erst-
mal ein Kölsch genießen. Ralf 
und Frank überraschten uns mit 
einer bevorstehenden Bonner 
Stadttour mit dem Cabrio Bus.

Pünktlich zum Einsteigen am 
Friedensplatz, mussten wir lei-
der feststellen, dass der Bus 
Verspätung hatte. Um die 30 
Minuten zu überbrücken, gin-
gen wir zum „Elefanten“, um 
dessen Qualität zu prüfen. Der 
Bus kam in Sicht und wir eilten 
auf das Oberdeck. Von dort ging 
die Reise in Richtung Poppels-
dorf. Über Lautsprecher oder 
Kopfhörer wurden die Insassen 
gut über die Sehenswürdigkei-
ten und die Bonner Viertel in-
formiert. 

Mit dem Cabrio Bus quer durch 
Bonn

Statt Koblenz gab es die Bonner 
Stadttour HopOn - HopO昀昀

Allerdings waren die Anekdoten 
und Gespräche unserer Grup-
pe oft eher im Vordergrund. 
Die Route führte über die Dip-
lomatenrennbahn an der Mu-
seumsmeile vorbei, in Richtung 
Bad Godesberg. Mitten durch 
die City, an der Redoute vor-
bei, im langen Bogen über das 
Rheinhotel Dreesen und weiter 
Richtung Bastei. Wer schon mal 
Kölsch getrunken hat, der weiß, 
dass irgendwann der Harn-
drang kommt. Unsere nächste 
angedachte Pause, sollte aber 
erst am Kameha Grand sein. 

Worte wie „plätschern“, der 
„昀氀ießende“ Rhein, der politische 
„Druck“ wurden auf einmal zur 
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Qual. Unser Busfahrer hielt sich 
aber an seine Route und zeigte 
uns die schönen Botschaftsge-
bäude und die amerikanische 
Siedlung. Langsam fuhren wir 
an der Rheinaue vorbei und 
überquerten auf der Südbrü-
cke den Rhein. Am Kameha 
Grand angekommen, waren 
wir sehr zügig beim Aussteigen 
und rannten im Gänsemarsch 
erstmal an den schönsten Ort, 
Treppe runter neben der Tief-
garage.

Hände gewaschen und desin昀椀-
ziert, entschieden wir uns bei 
der „Rohmühle“ etwas gegen 
den trockenen Hals zu unter-
nehmen. Bei dem herrlichen 
Wetter stellten wir einmal mehr 
fest, wie schön unsere Rhein-
seite ist. Nichtsdestotrotz nah-
men wir den nächsten Bus und 
setzten die Cabrio-Bus-Tour 
fort. Wieder über die Südbrücke 
an der Konrad-Adenauer-Sta-
tue vorbei, passierten wir das 
Museum König, um uns dann 
durch das Koblenzer Tor zum 
Friedensplatz zu schlängeln.

So eine Rundreise macht hung-
rig und wir freuten uns über 

einen reservierten Tisch im 
„Salvator“. Bekannt durch sei-
ne deftigen Haxen und leckeres 
Bier, ließen wir es uns gut ge-
hen.

Zwischenstopp an der Rohmühle 
bei bestem Wetter

Bei solch einem Ausblick schmeckt 
auch das Bier!

Abschluss im Salvator mit deftigem 
Essen

Gestärkt und zufrieden sollte 
jetzt unsere Rhein/Raus-Tour 
in der Bonner Altstadt starten. 
Angefangen in der „Musiktru-
he“ über das frühere „Machold“ 
bis hin zu kleineren Kneipen auf 
dem Rundweg.

In der Summe eine sehr schö-
ne, gemeinsame Tour mit viel 
Spaß und Freude am Leben.

Wir freuen uns bereits auf 2023. 
Und vielleicht wird es dann Ko-
blenz!?

Alex Bichler
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Wohnraum 
unter freiem Himmel

Mein grünes 
 Zimmer

· Terrassen 
· Bepflanzungen 

· Zäune

Zaun- und Toranlagen
Verkauf und Montage

Marktstr. 92, 53229 Bonn
Tel: 02 28 / 48 29 03
www.lentzen-bonn.de

Frankenweg 15a · 53225 Bonn

Telefon (0228) 47 43 90

Telefax (0228) 47 68 77

info@stuck-linden.de

www.stuck-linden.de

Für die Roten Funken ist die Kar-
nevalssession des Jahres 2023 
eine ganz besondere Session, 
eine Jubiläumssession. Denn ge-
gründet wurde die Kölner Korps-
gesellschaft in demselben Jahr, 
in dem sich das heutige Festko-
mitee Kölner Karneval gründete 
und der Kölner Karneval ganz 
o昀케ziell wurde: 1823. Also feiern 
die Kölsche Funke rut-wieß vun 
1823 e.V., so wie sich o昀케ziell 
nennen, ihren 200. Geburtstag. 
Eine stolze Leistung!

Die Roten Funken sind nicht nur 
das älteste Traditionscorps der 
Domstadt, sie sind der mitglieds-
stärkste Kölner Verein zur P昀氀ege 
karnevalistischen Brauchtums. 
Über 500 Funken vertreten un-
ter der Ägide des Präsidenten 

Kölsche Funke rut-wieß

Heinz-Günther Hunold den köl-
schen und rheinischen Frohsinn 
nicht nur während der Session, 
sondern in jeder Lebenslage und 
zu jeder Jahreszeit.

Bei aller tiefer Verwurzelung der 
Roten Funken im Kölner Brauch-
tum – ein wenig Bonn darf im 
Kölner Traditionskorps keines-
falls fehlen: Und zwar in der 
Person von Judith Gerwing. Das 
Funkemariechen der Kölsche 
Funke rut-wieß stammt  näm-
lich aus dem idyllischen Bonner 
Stadtteil Ramersdorf. Zusam-
men mit ihrem Tanzo昀케zier Flo-
rian Gorny wirbelt „dat Rames-
dorfer Mädche“ seit 2016 im 
karnevalistischen Traditionstanz 
über die Bühnen und durch die 
Säle des jecken Rheinlands.
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Name: Angela Frings

Geburtstag: 22. März 1992

Beruf: Multimedia Content Managerin, 

Firma netTradersGmbH in Bonn

Eltern: Klaudia und Gerd Frings

Geschwister: Florian Frings

Hobbys / Lieblingsbeschäftigungen:

• Karneval

• Backen

• Gra昀椀kdesign
• Fotogra昀椀eren
• Klavier und Gitarre

• Musik

karnevalistische Aktivitäten:

• seit 1998 aktive Teilnahme am LiKüRa-Zug

• 1997 - 2002 Tänzerin bei den Ennertfunken der Großen 
Küdinghovener Karnevalsgesellschaft

• seit 2004 Mitglied in der Fußgruppe „De Holzjass“ im 
LiKüRa-Zug

• seit 2014 Mitglied im Damenkomitee Grün-Weiß  
Ramersdorf

• 2015: Pagin bei LiKüRa-Prinzessin Sandra I.

Paginnen: Susi (Susanne) Schwind und Nicole Schablowsky

Adjutanten: Diana Schoroth und Andi Fricke

LiKüRa-Lichtspielhaus – jeck verzällt, 
wat uns domols wie hück zesammehält

LiKüRa-Prinzessin Angela I.
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Hotel . Restaurant . Feiern . Tagen

Hotel zur Post . Königswinterer Straße . 53227 Bonn-Beuel 
Tel.: 0228 9 72 94 0 . Mail: info@hotelinbonn.com . www. hotelinbonn.com

Das hat es bisher auch noch 
nicht gegeben: Ich sitze das 
dritte Mal mit der designierten 
LiKüRa-Prinzessin Angela I. zu-
sammen und führe ein Inter-
view! Eigentlich waren alle Fra-
gen gefragt. So haben wir uns 
entschlossen, uns zu einem 
ganz lockeren Gespräch zu tref-
fen. Doch dann ist wieder ein 
sehr sympathisches Interview 
daraus geworden.

Vor Kurzem ist der Song für die 
LiKüRa-Prinzessinnen heraus-
gekommen und ich habe auf 
der Internetseite vom Bröcke-
männche gesehen, dass Du im 
Background-Chor mitgesungen 
hast. Wie kam es dazu?

Christoph (Pannes) hatte mich 
angeschrieben und gefragt, ob 
ich Lust hätte, im Background 
mitzusingen. Ich habe sofort 
zugesagt und mich sehr dar-
über gefreut, da ich sehr ger-
ne singe und auch noch nie in 
einem Tonstudio war. Ich hatte 
allerdings ein wenig Sorgen um 
meine Stimme. Ich hatte tags 
zuvor ein Feierabend-Event mit 
meiner Firma. Wir sitzen ab und 
zu freitags nach Dienstschluss 
zusammen, essen und trinken 
was zusammen. Etwas später 
wird die Gitarre ausgepackt 
und wir singen alles Mögliche. 
Allerdings keine Karnevalslie-
der, denn mein Kollege mit der 
Gitarre ist der Meinung, Karne-
valslieder sind Folter. So war 

Drei Mal LiKüRa, Alaaf! 
Mein drittes Interview mit Angela I.

es auch einen Tag vor der Auf-
nahme. Ich war später ins Bett 
gekommen und hatte ja bereits 
viel gesungen bzw. mich schon 
mal „eingesungen“. Als ich 
dann im Tonstudio die anderen 
traf, hat es einfach nur Spaß 
gemacht und meine Sorgen we-
gen meiner Stimme waren voll-
kommen unberechtigt.

Wie gefällt Dir der Song für die 
LiKüRas?

Ich 昀椀nde den Song sehr gut. 
Endlich gibt es ein Lied über die 
LiKüRa-Prinzessinnen. Man hat 
die Melodie sofort im Ohr und 
es lässt sich schnell mitsingen. 

Auch die LiKüRa-Prinzessin spielt 
Gitarre
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Was braucht es mehr? Er hat 
somit alles, was einen guten 
Karnevalssong ausmacht. Ich 
bin gespannt, wie er von den 
Karnevalisten angenommen 
wird.

Im Vorjahr gab es nicht viele 
Veranstaltungen. Von einigen 
haben wir im letzten Sessions-
heft („Lichthupe als Applaus“) 
berichtet. Wie sieht es für die 
anstehende Session aus?

Am 11.11. werden wir, wie letz-
tes Jahr auf dem Bonner Markt-
platz, den Jecken vorgestellt. 
Am 12.11. sind wir beim Ses-
sionsauftakt in Bad Godesberg, 
danach bei der Proklamation 
des Vilich-Müldorfer Kinder-

prinzenpaares und abends be-
suchen wir die Auftaktsitzung 
der Großen Küdinghovener Kar-
nevalsgesellschaft. Auf der Pro-
klamation der Kessenixe sind 
wir ebenfalls gewesen. Und 
das Tre昀昀en mit den Ratsfrau-
en und -herren hat auch schon 
stattgefunden. Außerdem steht 
noch die Proklamation des Bad 
Godesberger Prinzenpaares an. 
Ich freue mich auf alles, was 
kommt und kann es kaum er-
warten, ab dem 7. Januar in 
meinem Ornat durch die Ses-
sion zu gehen.

Würdest Du für eine 4. Session 
zur Verfügung stehen, sollte 
diese Session erneut ausfallen?

LiKüRa-Prinzessin Angela I. mit ihren Paginnen Nicole Schablowsky und 
Susi (Susanne) Schwind

Jürgen Blatzheim
Rechtsanwalt

-

Norbert Hombach
Fachanwalt für Arbeitsrecht

-

Jürgen Held
Rechtsanwalt

In der Kumme 119 - 53175 Bonn

Tel.: 0228 249926 -0 

www.blatzheim-rae.de 



45

Bonner 

Nähkontor

Bertha von Suttnerplz. 2-4

53111 Bonn

Telefon : 0228/656858

Telefax:  0228/634284

info@peterkastenholz.de

Body’s 

und Spitzenhosen

Petticoats

nach Maß

Tanzstiefel

und Prinzenschuhe

Tanzstrumpfhosen Gardestiefel

Nähen           und           Nähen lassen

in unseren Nähkursen

und Workshops
Unsere Schneiderinnen

nähen nach Ihren Wünschen

Karnevals- und Festartikel

ganzjährig

Kostüme nach Maß

Das Fotoshooting fand ganz im Zeichen des diesjährigen Mottos statt: 
Vorhang auf, der Film beginnt

Das kann und möchte ich jetzt 
nicht beantworten. Ich bin 
schon so lange in Lauerstellung. 
Es war mein großer Wunsch Li-
KüRa-Prinzessin zu werden, 
und jetzt möchte ich endlich 
gekrönt werden. Aber ab und 
zu kommt der Gedanke: Was 
wäre, wenn? Dann denke ich an 
den Spruch, den ich vor Jahren 
mal aufgeschnappt habe: Wenn 
Du glaubst es geht nicht mehr, 
kommt von irgendwo ein Licht-
lein her! Und es gilt: Aller guten 
Dinge sind 3! 

Bereitest Du Dich für die Auftrit-
te vor oder nutzt Du die Vorbe-
reitungen der letzten Session?

Ich stelle mir immer die Fra-
ge, was macht diesen Auftritt 

besonders, wer hat uns ein-
geladen und gibt es eventuell 
ein Jubiläum. Mit Bad Godes-
berg p昀氀egt LiKüRa beispiels-
weise eine lange Freundschaft, 
die ich gut in meiner Rede ein-
bauen kann. Zusätzlich gibt es 
aufgrund meines Film-Mottos 
immer etwas passendes, was 
ich sagen kann: wir machen die 
Trilogie komplett oder jetzt wird 
es bunt statt nur schwarz/weiß.

Das Kleid ist bereits seit über 
einem Jahr fertig. Hattest Du 
das Kleid im Laufe des Jahres 
einmal an?

Tatsächlich, ja. Genau gesagt 
zwei Mal. Einmal zur Kontrolle, 
ob noch alles in Ordnung ist und 
ein Mal für ein Fotoshooting.

Martin Wendt
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Mit Feuereifer.

www.ofenfreund.de

/ofenfreund

OFENFREUND

Inh. Günter Meurer e. K.
Alzeyer Straße 36
55543 Bad Kreuznach

Am Weidenbach 38
53229 Bonn-Beuel

info@ofenfreund.de

+49 671  89 89 89 0

+49 671  89 89 89 4

bonn@ofenfreund.de

+49 228 97 64 88 3

+49 228 97 64 63 5

Herbstwanderung
Kunst und Kultur in der Natur

Vorzüge des Vorgebirges: die wunderbare Aussicht auf das Siebengebirge!

Unsere diesjährige Herbstwan-
derung führte in eine Region, 
die dem Berichterstatter bisher 
vor allem durch die wunderbare 
Aussicht auf das Siebengebirge 
zu gefallen wusste. Aber nach 
16 Kilometern Fußweg und 160 
überwundenen Höhenmetern 
reifte auch ihm die Erkenntnis, 
dass Alfter, die Ville und der 
Kottenforst doch mehr zu bieten 
haben.

Vom Bahnhof weg ging es zu-
nächst bergan durch Alfter, vor-
bei am dort gelegenen Schloss. 
Nachdem die seit 1188 be-
stehende Burg nicht mehr als 
Adelssitz und Herrenhaus Ver-
wendung 昀椀ndet, soll es, auf 
Beschluss des Gemeinderates, 
nun zu einer O昀昀enen Ganztags-
einrichtung für die benachbarte 
Grundschule umgebaut werden. 
Eine Nutzung, die für unsere 
Kommende aufgrund fehlender 

Barrierefreiheit sicherlich nicht 
in Frage käme. 

Vorbei an Obst- und Brombeer-
plantagen ging es weiter den 
Hang der Ville hinauf. Eindruck 
machte dabei die am Weges-
rand bei einem Anwesen ange-
brachte Einladung zum Kauf von 
Unkraut. Ein Beispiel gelunge-
ner Resteverwertung in dieser 
so landwirtschaftlich intensiv 
genutzten Gegend.

Kurz darauf passierten wir die 
Spielwiese des Freilufttheaters 
Alfter. Der gleichnamige Verein 
führt seit 20 Jahren während 
der Sommermonate Kinder- und 
Jugendtheatervorstellungen auf, 
bei denen die Zuschauer zwi-
schen den einzelnen Szenen 
des Stückes mitwandern. Eine 
schöne Art, um Kunst- und Na-
turerlebnis miteinander zu ver-
binden.
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53227 Bonn · Königswinterer Str. 444 · Tel.: 0228/4491-0

53227 Bonn · Königswinterer Str. 93 · Tel.: 0228/4491-600

53945 Blankenheim · Am Mürel 18 · Tel.: 02449/9197-0

53332 Bornheim · Donnerbachweg 3 · Tel.: 02227/9098-0

50321 Brühl · Am Volkspark 5-7 · Tel.: 02232/94525-0

53773 Hennef · Frankfurter Str. 137 · Tel.: 02242/8896-0

53604 Bad Honnef · August-Lepper-Str. 1-12 · Tel.: 02224/9420-0

53229 Bonn · Teufelsbachweg 3 · Tel.: 0228/4491-700

Finde uns auf:

@autothomasfi rmengruppe

Aff  jeiht die wilde Fahrt. 

8 x in Deiner Region

www.auto-thomas.de

Danach erklomm unsere zwei- 
bis vierbeinige Wandergruppe 
den „Friedensweg“. Der Brom-
beerweinproduzent und lang-
jährige Besitzer des ehemaligen 
Gasthauses „Heimatblick“, Wil-
helm Maucher, hatte den Weg in 
den 1970er Jahren als Mahnmal 
gegen jede Form der Gewalt an-
gelegt und ausgebaut. Ange-
sichts der aktuellen Krisen und 
Kriege dieser Welt sicher eine 
alles andere als überholte Initia-
tive!

Weiter ging es über den „Blut-
pfad“ dem ersten Höhepunkt 
der Tour entgegen: zum Aus-
sichtsturm „Fietzeks-Aussicht“, 
zu Ehren des langjährigen Vor-
sitzenden des Landschafts-
schutzvereins so genannt. Von 
dort konnten wir die besagte 
weite Sicht in das Rheintal und 
das heimatliche Siebengebirge 
genießen. Rund um den Turm 
bot eine Erlebnisstation der 
„Bornheimer Apfelroute“ Tipps 
für gesunde Ernährung für Groß 

Mitten im Vorgebirge: Ramersdor-
fer auf dem „Blutspfad“

Pitti: Auch ohne „Kamelle“ glücklich …
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und Klein sowie Informationen 
zur nahegelegenen Quarzsand-
grube. Dort, wo bis 1987 noch 
ein Tagebau bestand, gedeihen 
nun Biotope mit Kleingewässern, 
Hochstauden- und Gebüsch-
昀氀uren, die vielfältigen Tierarten 
Lebensraum und Schutz bieten.

Der Legende nach 500 Jahre Kinder-
spaß: der „Kamelleboom“.

Von dort wanderten wir in den 
Kottenforst hinein. Unter Kur-
fürst Clemens August wurde der 
einstige Urwald seit den 1720er 
Jahren erstmals kartographiert 
und als Jagdrevier systematisch 
mit gradlinigen Alleen durch-
zogen, die das Verlaufen noch 
heute sehr erschweren. 

An einer der Wegkreuzungen 
stieß unsere Wandergruppe auf 
den „Kamelleboom“. O昀昀enbar 
ein Allzeitspaß, denn der Legen-
de nach steht er dort seit 1477 
und spendet Kindern Süßes, die 
ihren Kopf in eine seiner Ö昀昀-
nungen stecken und artig um 
Kamelle bitten (die von den El-
tern oben eingeworfen werden). 
Diese Urform eines Kaugummi-

Automaten ist heute noch popu-
lär, auch wenn der Baum selbst, 
ohne Blattwerk und mit stützen-
dem Beton-Sockel, einen eher 
traurigen Anblick bietet.

Fietzeks Weitsicht: nur mit Brille zu 
genießen?

Im weiteren Verlauf kreuzte 
unser Weg den Römerkanal, ein 
Teilstück der vor fast 2000 Jah-
ren angelegten, knapp 100 Kilo-
meter langen Wasserleitung, die 
das römische Köln mit Frisch-
wasser aus der Eifel versorg-
te. Ihr Verlauf ist anhand eines 
Grabens im Waldboden noch 
gut zu erkennen. Dieser Gra-
ben entstand allerdings erst im 
Mittelalter: In dem Bestreben, 
Materialengpässe auf Baustellen 
nahegelegener Gutshöfe zu be-
heben, wurde damals die einst 
im Erdreich verlegte Wasserlei-
tung freigelegt und als Stein-
bruch zweckentfremdet.

Von dort war es nicht mehr weit 
bis zur Rast an der Schutzhütte 
beim „Eisernen Mann“. Wer sich 
darunter jedoch einen Ritter in 
voller Rüstung vorgestellt hat-
te, dürfte arg enttäuscht wor-
den sein. Denn es handelt sich 
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Bildhauerwiese in Alfter: Ist das Kunst 
oder kann das weg?

dabei lediglich um einen eiser-
nen Pfosten, der etwa andert-
halb Meter aus dem Boden ragt. 
Warum er dort seit den 1620er 
Jahren steht, ist ungewiss: Ver-
mutlich diente der Eisenpfosten 
als Vermessungspunkt, bzw. 
Gemarkungsgrenze, so schwer 
und tief mit einem T-förmigen 
Endstück im Boden verankert, 
dass er nicht 昀氀ugs zur Vergrö-
ßerung des eigenen Territoriums 
versetzt werden konnte. 

Neben Wilfried eher zwergenhaft:  
„Eiserner Mann“.

Nach der Rast traten wir, unter-
stützt vom Gefälle des Villerü-
ckens, beschwingt den Rückweg 
an, der durch Olsdorf zurück 
nach Alfter führte. Auf der Bild-
hauerwiese beim Werkhaus der 
Alanus-Hochschule konnten wir 
uns anhand diverser Skulpturen 
einen Eindruck vom Scha昀昀en 
der dort lernenden Kunststu-
denten verscha昀昀en. Die dem 
Skulpturengarten zugedachte 
Eignung als Ort des Verweilens 
blieb unsererseits größtenteils 
unbeachtet, da Hunger und 
Durst uns weiter zum „Weber 
am Bähnchen“ trieben.

Diese rheinische Traditions-
Gaststätte wusste wiederum 
mit bulgarischen Spezialitäten 
zu überraschen. Bei Schaschlik 
und Schopska-Salat sprachen 
wir nicht nur ein oder zwei küh-
len Bieren zu, sondern vor allem 
auch Wilfried Fassbender einen 
herzlichen Dank aus für die Or-
ganisation dieser schönen und 
vielseitigen Tour! Außer dem 
Siebengebirge gab es halt doch 
schon einiges mehr zu sehen. 
Und wenn die Linie 18 nur ein 
wenig häu昀椀ger führe, könnte 
man dorthin gelegentlich mal 
wieder hinfahren.

Sebastian Welter

Christiane Hombach

Königswinterer Strasse 325

53227 Bonn-Beuel

Telefon: 0228 462554

Seit 1989 in LiKüRa

Prävention und Pflege – Diabetikerbehandlung

Nagelprothetik - Nagelkorrektur

Spangentechnik - Entlastungshilfen

und vieles mehr…

Dr. Eckstein BioKosmetik

Brillen Weiss

Königswinterer Straße 618
53227 Bonn-Oberkassel
Telefon 0 22 8 - 44 31 04
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Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9.00 - 12.30 Uhr und
14.30 - 18.30 Uhr • Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr
www.brillen-weiss.com • info@brillen-weiss.com

Jetzt 

eine neue 

Brille.

... sitzt

Perfekt!
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Eigene Landmetzgerei · Grillspezialitäten · Dry Aged Beef · Partyservice 

Landmetzgerei Weitz 
Gielgenstraße 11-15 
53229 Bonn (Hoholz) 

Telefon (0228) 483358 
Telefax (0228) 481117 

h t t p : / / w w w . m e t zg e r e i - w e i t z . d e   ·   i n f o @ m e t zg e r e i - w e i t z . d e  

Die REZAG-Husaren sind eine 
der großen aktiven Gruppen 
der „KG Fidele Grön-Wieße Re-
zag Porzer Ehrengarde e.V.“  
Rezag? Was soll das sein? 
Die Karnevalsgesellschaft aus 
dem rechtsrheinischen Kölner 
Stadtteil Porz trägt in ihrem 
Namen jenen der ehemaligen 
Porzer Glasfabrik „Rheinische 
Ziehglas AG“, kurz REZAG. Als 
die KG 1951 aus der Taufe ge-
hoben wurde, waren alle 29 
Gründungsmitglieder Mitarbei-
ter der Glasfabrik.

Genug des historischen Hinter-
grunds. Wenn die REZAG-Hu-
saren auf der Bühne stehen, 
dann ist diese nahezu komplett 
in Grün. Denn mit bis zu 50 
Personen – darunter 24 aktive 

REZAG-Husaren

Tänzer - füllen die Husaren jede 
Bühne ausgiebig aus. Mit einer 
Mischung aus karnevalistischem 
Traditionstanz, Gardetanz sowie 
modernem Showtanz lassen es 
die Husaren ordentlich krachen.

Ganz vorne mit dabei ist das 
Tanzpaar. Tanzmariechen Stefa-
nie Vogelsberg und Tanzo昀케zier 
Dennis Simanzik packen un-
glaublich viel Tempo, Akrobatik 
und Präsenz in ihre Au昀昀ührung. 
Da steht so manchem Jeck im 
Publikum vor Staunen der Mund 
o昀昀en.
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Fred Merz 
 

 

Elektrotechnik 
 

 

Meisterbetrieb 

 
 

Elektroinstallationen • Photovoltaikanlagen 
EDV-Netzwerke • Satellitenanlagen  
E-Check • Überspannungsschutz  

 Einbaugeräte zur Küchenmodernisierung  
 
 
 
 

Pützchens Chaussee 60 • 53227 Bonn-Beuel 
Tel: 0228 461487 • Fax: 0228 477267 

www.fred-merz.de • info@fred-merz.de 
 

Dass es einen alten, aus Basalt 
und Ziegelsteinen gemauerten 
Backofen in Ramersdorf in der 
Lindenstraße 10 gab, war eini-
gen Ramersdorfern bekannt, ge-
sehen hatte ihn kaum jemand. 
Dieser gehörte zur Bäckerei 
Johann Büsgen, der in einer 
Scheune den alten Backofen be-
trieb. 1912 wurde die Bäckerei 
geschlossen und niemand kann 
sich erinnern, dass der Backofen 
nochmals im Betrieb war.

Im Jahr 2020 wurde das Gebäu-
de verkauft. Schon vorher hat-
ten sich Karl-Heinz Richarz und 
Wilfried Faßbender Gedanken 
über den Erhalt des Backofens 
für Ramersdorf gemacht. Der 
neue Eigentümer wurde von ih-
nen angesprochen und über sein 
Vorhaben mit dem Backofen be-

Backes – ein Steinbackofen zieht um

fragt. Der Eigentümer sowie die 
Denkmalschutzbehörde legten 
keinen Wert auf die Erhaltung 
des Backofens und gaben ihre 
Zustimmung zum Abbau des 
Backofens vor dem Abriss des 
Gebäudes.

Beiden war klar, dass sie die-
se riesengroße Aufgabe, Abriss 
und Wiederaufbau des Back-
ofens, nicht allein bewältigen 
konnten. Als erstes wurde bei 
den Ramersdorfer Ortsverei-
nen um Unterstützung nachge-
fragt, die auch zugesagt wurde. 
Zusätzlich wurden Firmen aus 
dem Beueler Raum angespro-
chen. Es waren die Firmen Fie-
big und Schmitz (Bauunterneh-
men), Krahe (Zimmerei), Baum 
(Schreinerei), Ofenfreund (Ka-
minbau), Behm (Bedachung), 

19. April: Es geht los, die Aushubarbeiten für den Bau des Backes beginnen
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ETS (Logistik, Schlosserarbei-
ten) und Elektro Lindner, die 
ihre Unterstützung zusagten. 

Dann wurde nach einem geeig-
neten Standort in Ramersdorf 
gesucht und am „Brandweiher“ 
gefunden. Die Nachbarschaft 
wurde über das Vorhaben in 
Kenntnis gesetzt, auch hier wur-
de jede Unterstützung zugesagt.

Da schon für den Herbst 2021 
der Abriss des Gebäudes ge-
plant war, wurde mit dem Ab-
bau des Backofens Anfang Juni 
begonnen. Der Backofen wur-
de Stein für Stein abgetragen, 
alle Schritte und Maße wurden 
dokumentiert und die einzel-
nen Schritte fotogra昀椀sch fest-
gehalten. Die Steine wurden 
von altem Mörtel gereinigt, auf 
Paletten aufgestellt und auf dem 
Gelände der Schreinerei Baum 
gelagert. Mitglieder des Jungge-
sellenvereins Mythos Ramers-
dorf beteiligten sich 昀氀eißig an 
der Abbauaktion. 

Der Wiederaufbau
Am 13.04.2022 begann mit 
der Einrichtung der Baustelle 
am „Brandweiher“ der Wieder-
aufbau. Die Firma Fiebig stellte 
Bauzäune und Zubehör für die 
Absperrung der Baustelle zur 
Verfügung. Beim Graben stieß 
man, etwa 2 m von der Garagen-
wand entfernt, auf eine Mauer 
des alten Brandlöschteichs, der 
dem Platz seinen Namen gab.

Nachdem diese Arbeiten erledigt 
waren, konnten beide Gruben 
mit Kies gefüllt werden und mit 
dem Einschalen und der Eisen-

verlegung gemäß der statischen 
Berechnung, die zwischenzeit-
lich vorlag, begonnen werden. 
Weitere Arbeiten erfolgten im 
Laufe des Sommers, darunter 
der Bau der vorgeschriebenen 
Brandschutzwand.

Das Jahr 2022 hatte einen hei-
ßen Sommer beschert und er-
wähnenswert ist die gute Vor-
sorge der Nachbarschaft, die 
das Aufbauteam immer mit küh-
len Getränken, Eis und Sonsti-
gem versorgte.

Auch Max Rendschmidt, Kanu- 
Olympiasieger, mehrfacher 
Deutscher, Europäischer und 
Weltmeister half bei einem Be-
such in der Heimat zwischen 
Training und Wettkämpfen auf 
der Baustelle. Damit ist der Ra-
mersdorfer Backes wahrschein-
lich weltweit der Einzige, an 
dem ein Olympiasieger mitge-
baut hat!

Wegen Urlaub und verschiede-
nen Erkrankungen des Ofen-
bauerteams (so ist das bei ei-
nem Ü60/Ü70-Team) ging der 
Weiterbau im September und 
Oktober etwas langsamer vor-
an. Außerdem erfordert die jet-
zige Bauphase, der Untergrund 
für das Gewölbe des Backhau-
ses und das Gewölbe des Back-
raums viel Überlegung und 
Einfallsreichtum. Die Steinplat-
ten sind teilweise über 100 KG 
schwer und müssen passgenau 
in einer Höhe von ca. einem Me-
ter gelegt werden.

Karl-Heinz „Jim“ Richarz

 

Heizung • Sanitär

Meisterbetrieb

Martin Hensel
Bonn
Tel. 0228.41 00 210
martin.hensel@t-online.de

HenseL
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1. Juni: Das Gießen der Bodenplatte 
wird vorbereitet

13. Juni: Feintuning an der fertig-
gestellten Bodenplatte

30. Juni: Die Helden der Arbeit vor 
der Brandschutzmauer

11. Juli: Aufgepasst, hier wird ganz 
genau gearbeitet

23. Juli: Ob wir da wohl noch ein 
paar Zentimeter zugeben können?

6. August: Das sieht ja schon mal 
ganz ordentlich aus!

29. August: Innen ist der Backes 
mit Steinen, Sand und Mörtel ver-
füllt

14. November: Die ersten Tu昀昀stei-
ne des Backofens werden aufge-
setzt
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Nachdem die letzte Karnevals-
session abgesagt wurde, war 
allen Tänzern der Schlussgrup-
pe schnell klar, dass wir trotz 
der Enttäuschung den Blick wie-
der nach vorne richten wollten. 
Wir setzten unser Training ohne 
größere Pause fort, und so kam 
es, dass wir uns jeden Donners-
tagabend in der Sporthalle des 
Ernst-Kalkuhl-Gymnasiums tref-
fen, um dort 昀氀eißig den Anwei-
sungen unserer sehr geduldigen 
und liebenswürdigen Trainerin 
Andrea zu folgen. In den Trai-
ningsstunden wird neben den 
lustigen Gesprächen und kleine-
ren Albereien – es ist kaum zu 
glauben – aber auch akribisch 

an unseren Tänzen gearbeitet. 
Mit einer Engelsgeduld scha昀昀t 
es unsere Trainerin immer wie-
der, das Beste aus uns heraus-
zuholen, sodass wir heute sagen 
können, dass die einstudierten 
Tänze ganz passabel aussehen. 

Ein Highlight für uns sind die 
gemeinsamen Trainingseinhei-
ten mit der Showtanzgruppe 
der Dilledöppchen. Denn dank 
dieser wächst der ein oder an-
dere Tänzer der Schlussgruppe 
über seine normalen Fähig-
keiten hinaus. Es muss gesagt 
werden, dass die Dilledöppchen 
die Schlussgruppe auf ein hö-
heres Niveau heben. 

Einblicke in das Training der Schlussgruppe

Die Trainerin sagt, wo es langgeht!
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Erleichterung, wenn der „Boden“ 
hält.

Neben dem Einstudieren der 
Tänze ist für jeden schnell er-
kennbar, dass in der Schluss-
gruppe eine gute Stimmung 
herrscht. Und auch das Mitei-
nander mit den Dilledöppchen, 
die es nicht immer leicht mit 
uns haben, funktioniert tadel-
los. Ein Beweis dafür ist, dass 
wir uns nach dem Training noch 
auf das ein oder andere kühle 
Getränk tre昀昀en und uns über 

die verschiedensten Themen 
austauschen. Insgesamt kann 
ich aus meiner Perspektive nur 
sagen, dass es sehr viel Spaß 
macht, Teil der Schlussgruppe 
zu sein und dass jede einzelne 
Trainingseinheit sehr viel Freu-
de bereitet. In diesem Sinne 
ho昀昀en wir, dass wir eine schöne 
Karnevalssession erleben dür-
fen.

Andreas Bremen

Aller Anfang ist schwer und Ver-
trauen ist wichtig.
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Gegründet wurde das Damenko-
mitee im Jahr 1905!

Es ist das zweitälteste Komitee in 
LiKüRa. Der Orden ziert den Satz: 
„So 昀椀ng et an“. Zu sehen sind 
zwei Damen, die fröhlich Äpfel 
und Birnen schälen. Und genau-
so 昀椀ng es auch an. Im Krokkes 
(Krautküche) von Ramersdorf, 
damals gelegen auf der mittleren 
Holzgasse, war die Arbeitsstelle 
von vier Ramersdorfer Damen. 
Regelmäßig schälten sie im Krok-
kes Äpfel und Birnen.

Dabei kam den Damen eines Ta-
ges die Idee, ein Damenkomitee 
zu gründen. Der eigentliche Name 
„Grün-Weiß Ramersdorf“ wur-
de erst im Jahr 1929 festgelegt. 
Heute kann das Komitee auf stol-
ze 117 Jahre Vereinsgeschichte 
zurückblicken.

Wir zählen zurzeit in unseren Rei-
hen 17 aktive und neun inaktive 
Mitglieder. Von den aktiven Mit-

Damenkomitee Grün-Weiß Ramersdorf 1905

gliedern haben schon sechs Da-
men einmal das Amt der LiKüRa-
Prinzessin repräsentiert. Sieben 
Damen haben als LiKüRa-Pagin 
die Prinzessin begleitet.

Unsere Hauptveranstaltung und 
das Herz des Komitees ist unse-
re jährliche kleine aber feine Da-
mensitzung im Pfarrheim Sankt 
Gallus. Mit vollem Tatendrang, je-
ckem Humor und vielen eigenen 
Programmpunkten bereiten wir 
den rund 60 gut gelaunten Damen 
ein kunterbuntes, karnevalisti-
sches Programm. Bei Ka昀昀ee und 
Kuchen sowie herzhaften rheini-
schen Leckereien werden unsere 
Gäste durch die Sitzung geführt.

Am Karnevalssonntag zieht das 
Damenkomitee mit selbstge-
machten Kostümen im LiKüRa-
Zug durch alle drei Ortschaften.

Bei uns wird der Gemeinschafts-
gedanke und natürlich der Spaß 
am Karneval großgeschrieben. 

August 2018: Dankeschön-Fest des Damenkomitees in Schoroths Garten

Sektoraler Heilpraktiker für Physiotherapie 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

www.physiotherapie-scholz-holzlar.de 
   

Manuelle Lymphdrainage – Manuelle Therapie 

Klassische Massagen – Migränetherapie 

Krankengymnastik – Atemtherapie 

Wärme- / Kältetherapie 
 

Mo. bis Do.: 08:00 Uhr – 19:00 Uhr 

Freitags: 08:00 Uhr – 17:00 Uhr 
 

Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung 

Physiotherapie Dirk Scholz 
Weiers Wiesen 7 

53229 Bonn-Holzlar 

 Physiotherapie-scholz-holzlar@t-online.de  

 0228 485858  

 0228 9480806 

 01711720595 

Zulassung für alle Kassen 
 

Organisiert im Verband Physikalische Therapie –  

Vereinigung für die physiotherapeutischen Berufe (VPT) e.V. 
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Von Generation zu Generation 
wird bis heute unser wunder-
schönes Brauchtum weitergege-
ben und gelebt. Heute wird sich 
zwar nicht mehr zum Äpfel- und 
Birnenschälen getro昀昀en, aber da-
für gibt es regelmäßige Tre昀昀en 
unserer aktiven Mitglieder, um 
unter anderem die Termine, die 
Sitzung, die Feste, den Aus昀氀ug 
oder die Kostümideen zu bespre-
chen. Jeden ersten Dienstag im 
Monat stellt dafür eine Dame ihr 
Wohnzimmer zur Verfügung. Bei 
Sekt und Häppchen wird viel ge-
plant und organisiert, aber auch 
in fröhlich, lockerer Atmosphäre 
geplaudert.

Einmal im Jahr fahren zudem die 
aktiven Mitglieder auf Tour, mal 
für einen, mal für drei Tage. Aber 
egal wie lang, es macht immer 
viel Spaß und fördert den Zusam-
menhalt.

Mit einem „Dankeschön-Fest“ be-
danken wir uns bei unseren tat-
kräftigen Unterstützern. Das Mot-
to für das Essen wechseln wir 
jährlich. Mit selbst zubereiteten 
Speisen feiern wir zusammen im 
Garten von Familie Schoroth. Tra-
ditionell laden wir auch die desig-
nierte LiKüRa-Prinzessin ein.

Geschält wird irgendwie doch 
noch, aber keine Äpfel und Bir-
nen, sondern Karto昀昀eln und Zwie-
beln, um den Bürgern in Ramers-
dorf tags darauf heiße, knusprige 
und frische Reibekuchen zu bra-
ten, die sie dann im Garten von 
Familie Schoroth kaufen und an-
schließend genießen können.

Leider konnte der Verkauf we-
gen Corona und der Energie-Krise 
in den vergangenen drei Jahren 
nicht statt昀椀nden. 

Dafür waren wir wieder bei der 
Schüürekirmes aktiv mit dabei. 
Wir sorgen, wie jedes Jahr, mit 
Ka昀昀ee und selbstgebackenem 
Kuchen für das leibliche Wohl der 
Besucher.

Mitte Dezember laden wir alle 
aktiven, inaktiven Mitglieder und 
Partner zu unserem jüngsten Fest, 
dem rheinischen Advent, ein. Wir 
läuten die Weihnachtsglocken und 
möchten bei Weihnachtsmarkt- 
Atmosphäre, leckeren Geträn-
ken, selbstgemachten Nasche-
reien und herzhaften Speisen die 
Weihnachtszeit verschönern und 
zusammen genießen. Das Fest 
昀椀ndet ebenfalls im Garten von Fa-
milie Schoroth statt.

Hast du Spaß an Karneval und 
Brauchtumsp昀氀ege?
Wir würden uns über neue aktive 
und inaktive Mitglieder freuen.

Sprich uns an oder kontaktiere 
uns unter
Telefon: Heike Schoroth 
0228/440751
E-Mail : DKGruenWeiss@web.de

3x LiKüRa Alaaf

Damenkomitee Grün-Weiß

Der Orden des Damenkomitees 
Grün-Weiß Ramersdorf 1905
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Im Dreiklang geboren – ein Song für LiKüRa

Christoph Pannes bei der Aufnah-
me im Studio

E l e k t r o i n s t a l l a t i o n  |  E l e k t r o g e r ä t e  |  K u n d e n d i e n s t  

Kompetenz, Service und Beratung: 

Für alles was mit 

Strom zu tun hat!

Zettelmeyer
Inhaber Rainer Kurth

Elektro Zettelmeyer

Königswintererstraße 149

53227 Bonn

Tel.: 0228 / 46 68 69 

Fax: 0228 / 46 62 59 

elektro.zettelmeyer@t-online.de

www.elektro-zettelmeyer.de

KOMPETENZ IN BEUEL SEIT ÜBER 25 JAHREN

0228 470067Å

Stiftsstraße 46 I 53225 Bonn 

immo@grubeundpartner.de I www.grubeundpartner.de 

VERKAUF & VERMIETUNG  

VON IMMOBILIEN

„Die Melodie liegt mir schon seit 
Wochen auf der Zunge. Ich sum-
me es einfach mal.“ So heißt es 
in einer Sprachnachricht, die 
Martin Nolden-Klösgen, Ge-
schäftsführer des LiKüRa-Fest-
ausschusses, bereits im Som-
mer 2020 an Christoph Pannes, 
stellvertretender Schultheiß un-
serer KG, schickte. Der Hinter-
grund: Ein Song für die LiKüRa-
Prinzessinnen soll her, um allen 
ehemaligen und künftigen Tolli-
täten für ihren Einsatz zu dan-
ken. Und weiter „Da habe ich 
mir überlegt, das könnte man 
vielleicht mit Hallo Hey LiKüRa 
verbinden.“ 

Zweieinhalb Jahre später ist 
aus diesem ersten Einfall ein 
fertiger Musiktitel geworden, 
der zum Auftakt der Session 
2022/2023 verö昀昀entlicht wur-
de.

Die Entwicklung des LiKüRa-
Songs bis zur fertigen Version 
erstreckte sich über zwei Ses-
sionen, in denen der Karne-
val nicht bzw. anders gefeiert 
wurde. Die Jecken haben diese 
Phasen auf unterschiedlichste 
Art und Weise verbracht. Sit-
zungen in Autokinos, digitale 
Veranstaltungen und – im Fal-
le von Martin Nolden-Klösgen 
und Christoph Pannes – durch 
kreative Betätigungen. Zu Jah-
resanfang 2021 hatte das Stück 
bereits einen fertigen Text und 
es gab eine erste Aufnahme. Bis 
zum Herbst 2022 galt es dann, 
dem Song Stück für Stück den 

Die designierte LiKüRa Angela I. in 
Aktion
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昀椀nalen Schli昀昀 zu verpassen. 
Um den Song noch eindrucks-
voller zu machen, holten sich 
beide Unterstützung aus dem 
restlichen LiKüRa in Form eines 
Background-Chors. Ein Song 
für LiKüRa, gesungen von Je-
cken aus LiKüRa – mehr Drei-
einigkeit geht nicht.

„Im Dreiklang bist du gebor‘n, 
wir haben die Herzen verloren“, 
lautet der einprägsame Refrain 
des Lieds. Und wohl jeder Jeck 
aus LiKüRa wird eben diese 
Zeilen nachvollziehen können. 
Ohne Zweifel haben Martin und 
Christoph gemeinsam einen 
Musiktitel gescha昀昀en, der das 
Zeug zum absoluten Ohrwurm 
hat. Es ist nicht bekannt, wie 
oft dieses musikalische Meis-
terwerk bereits in Häusern und 
Wohnungen – und vielleicht 
auch schon Sälen – abgespielt 
wurde, aber alleine auf YouTube 

erreichte der Titel bereits einen 
Monat nach seiner Verö昀昀ent-
lichung rund 1.000 Klicks. Wer 
den Song noch nicht kennt: 
Einfach auf YouTube nach „Hal-
lo Hey LiKüRa“ suchen und sich 
von der guten Laune anstecken 
lassen – es lohnt sich!

Andi Fricke

Auch Martin Nolden-Klösgen sang 
eine Strophe für den Song ein
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(Strophe 1)

Im tiefen Beueler Süden, wo 
die Weiber schon regiern,

da wird in diesem Winter wie-
der einiges passiern.

Von Heilig Kreuz bis Bonner Bo-
gen, von Mutter Grün bis Vater 
Rhein,

regiert eine Prinzessin, schöner 
kann sie gar nichts sein.

(Refrain, 2x)

Im Dreiklang bist du gebor‘n, 

Wir haben die Herzen verloren, 

Hallo Hey LiKüRa

Hallo Hey LiKüRa

(Strophe 2)

Mit der Krönung beginnt das 
Spielchen,

ab dann hast du die Macht 

Alle jubeln und sind begeistert 

Und wir folgen dir in die Nacht 

Mir Jecke stonn at immer zo dir, 
ejal wat uch passeet

Hallo Hey LiKüRa

Die LiKüRa-Song-Singers: 
hintere Reihe von links nach rechts: 
Martin Esser, Christoph Pannes und 
Roland Gerwing, 
vordere Reihe von links nach rechts: 
Angela Frings, Sina Lorger und 
Svenja Werner. 
Martin Nolden-Klösgen fehlt auf dem 
Foto.

Denn eines is doch janz klor, Do 
häss uns in昀椀zeet

(Refrain, 2x)

Im Dreiklang bist du gebor‘n,

Wir haben die Herzen verloren,

Hallo Hey LiKüRa

Hallo Hey LiKüRa

(Auf Hölländisch, 2x)

Schala Lala Lala La

Schala Lala Lala La

Hallo Hey LiKüRa 

Hallo Hey LiKüRa

(Refrain, 2x)

Im Dreiklang bist du gebor‘n,

Wir haben die Herzen verloren,

Hallo Hey LiKüRa

Hallo Hey LiKüRa

Text: Christoph Pannes und 
Martin Nolden-Klösgen

Musik: Christoph Pannes
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KG Ramersdorfer Junge e.V.

Herzliche Einladung zur großen 

am den

in der Jupp-Gassen-Halle in Oberkassel         
Op der Bühn un in der Bü�:

KG Ramersdorfer Junge e.V.

Herzliche Einladung zur großen 

am den

in der Jupp-Gassen-Halle in Oberkassel         
Op der Bühn un in der Bü�:

KG Ramersdorfer Junge e.V.

 

Kartenbestellungen ab sofort unter: 

 sitzung@ramersdorferjunge.de  

Herzliche Einladung zur großen 

am Freitag, den 19. Januar 2024  

in der Jupp-Gassen-Halle in Oberkassel         
Op der Bühn un in der Bü�: 

 LiKüRa Prinzessin, Dilledöppchen,  Funkys Marys, Bernd Stelter,  

Planschemalöör, Sta garde Colonia Ahoi, 

 Schlussgruppe Ramersdorfer Junge u.v.m.
 

Beginn: 19.00 Uhr
 

Sitzungskapelle: Thomas Arens Combo 

A er-Sitzungs-Party im Foyer 

Einlass: 18.11 Uhr  - Kostümsitzung 

KG Ramersdorfer Junge e.V.

Hecken & Salz

Et kütt wie et kütt.

Steuerberatungsgesellschaft

Aber man muss ja nicht alles dem Schicksal überlassen! 

Ob Pirat, Clown oder Prinzessin – wir beraten jeden gerne!
P.S.: Nur echte Ganoven müssen wir ablehnen.

Ihr Ansprechpartner in Bonn: 
WP/StB Reiner Hecken, Kommendeweg 19, 52337 Bonn, Mobil (0171) 49 07 800, Tel (0228) 44 41 43

Hauptniederlassung Neustadt/Wied

Gartenstraße 7 

53577 Neustadt/Wied

Tel (02683) 98 89 - 0

Fax (02683) 98 89 - 10

Niederlassung Dierdorf

Hauptstraße 26 

56269 Dierdorf

Tel (02689) 71 19

Fax (02689) 20 58

Niederlassung Bad Honnef

Berck-sur-Mer-Straße 20

53604 Bad Honnef

Tel (02224) 98 78 1 - 0

Fax (02224) 98 78 1 - 23
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Wenn diese Köbesse auftau-
chen und loslegen, dann wird 
kein Kölschbier ausgeschenkt. 
Dann wird kölsche Musik ge-
macht. Und andere Musik eben-
so. Seit der Sessionserö昀昀nung 
2011 – da nämlich kamen die 
Musiker zusammen - tourt die 
Band aus Alfter im Vorgebirge 
durchs Rheinland und lässt es 
krachen.

De Köbesse um Sänger Ro-
ger Moore – nein, nicht James 
Bond, er heißt wirklich so - ist 
im Auftrag kölscher Mundart-
musik unterwegs. Aber nicht 
nur: auch andere Genres wie 
Swing, Rock, Schlager, Elektro-
pop oder Latin-Sounds gehören 
zum musikalischen Repertoire. 
Im Herbst 2015 nahmen de 

De Köbesse

Köbesse am Kölner „Loss-mer-
singe“-Wettbewerb für Nach-
wuchstalente teil – und sie 
gewannen! Ihre Lieder „Kom-
mando Jeck“, „5. Johreszigg“ 
und „Stadt am Rhing“ holten 
den Publikumspreis.

Seit 2019 gehört die Band 
dem Klub Kölner Karnevalisten 
an. Und im gleichen Jahr noch 
nahmen sie am Kölner Rosen-
montagszug auf einem eigenen 
Musikwagen teil. Welch eine 
Ehre! Wenn de Köbesse auf der 
Bühne stehen, dann nimmt der 
Karneval so richtig Fahrt auf.
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Unser aktueller Vorstand

Präsident Ralf Schuh

Schultheiß Roland Gerwing

Kassierer Sebastian Welter

Geschäftsführer Alex Bichler

Parademeister Norbert Hombach

Vizepräsident Hendrik Naaß

stellvertr. Schultheiß Christoph Pannes

stellvertr. Kassierer Patrick Schulte

stellvertr. Geschäftsführer Klaus-Martin Wendt

Beisitzer
Andi Fricke, Helmut Löwe, Andy Folde 

und Arno Kluwig

Kontakt

Präsident: Ralf Schuh, Gallusstraße 95, 53227 Bonn, Tel.: 0228-9440301, 

vorstand@ramersdorferjunge.de

Schultheiß: Roland Gerwing, schultheiss@ramersdorferjunge.de

Kassierer: Sebastian Welter, kassierer@ramersdorferjunge.de

Geschäftsführer: Alex Bichler, schriftfuehrer@ramersdorferjunge.de

Parademeister: Zugverantwortlicher parademeister@ramersdorferjunge.de

Sessionsheft: Klaus-Martin Wendt, Helmut Löwe und Sascha Kurth  

anzeigen@ramersdorferjunge.de 

www.ramersdorferjunge.de
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DANKE!
An dieser Stelle möchten wir die Gelegenheit nutzen und allen 
Mitgliedern, Gönnern und Förderern für ihre Unterstützung im ver-
gangenen Jahr recht herzlich danken. Eine Aufzählung von Namen 
wäre bestimmt nicht komplett fehlerfrei, daher ho昀昀en wir, dass 
sich die entsprechenden Personen auch so angesprochen fühlen. 

Ohne Euer großes Engagement rund um die Ramersdorfer Junge 
wäre solch ein breitgefächertes Programm an Veranstaltungen und 
damit verbundenen Aufgaben und Tätigkeiten nicht Jahr für Jahr 
aufs Neue möglich! Auch in 2022 haben wir wieder viel Lob für 
unsere Vereinsaktivitäten erhalten, für die Ihr den größten Arbeits- 
anteil geleistet habt, egal ob durch Manpower, Sachspenden oder 
andere Formen an Unterstützung. Dafür bedanken wir uns recht 
herzlich bei Euch allen und freuen uns auf die noch vielen kommen-
den Aktivitäten der Ramersdorfer Junge mit Euch zusammen. 

VIELEN DANK!

 

 

 

 
 

www.ramersdorferjunge.de

vorstand@ramersdorferjunge.de 



Parkettlegermeister & Restaurator im Parkettlegerhandwerk

Rastenweg 4  ·  53227 Bonn-Beuel  ·  Telefon: 0228-46 19 02

Mein Haus ist meine Kunst

E-Mail:  info@parkett-preuss.de   ·    www.parkett-preuss.de

Wolfgang

Baum
GmbH

Holzfenster
aus eigener Herstellung

seit 1906

Fachverband

des Tischlerhandwerks

Nordrhein-Westfalen
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53227 Bonn-Ramersdorf · Gerichtsweg 40/42

Telefon 02 28 /  44 22 50

Telefax 02 28 /  44 19 10
Internet: www.baum-holzfenster.de

Mail: info@baum-holzfenster.de



volksbank-koeln-bonn.de

FÖR FASTELOVEND UN DE REGION

Vill Spass en dä Session!


